
 

Workflow Tool für den Datenschutzbeauftragten 

Anwendung "data privacy" für die 
Organisation des betrieblichen 
Datenschutzes 

Auch mittelständische Unternehmen wie der Sensorik-
Spezialist SICK aus Waldkirch haben häufig komplexe 
Strukturen, wenn es um die Organisation des 
Datenschutzes geht.  
 
Der Zeitaufwand für die Erstellung, Abstimmung und Pflege der 
vom Gesetzgeber geforderten Verfahrensverzeichnisse bindet 
zeitliche Ressourcen beim Datenschützer als auch in den 
Fachabteilungen. Senkt man den administrativen Aufwand, so 
bleibt mehr Zeit für die inhaltliche Arbeit und so letztlich auch 
eine qualitativ hochwertige und umfassende Dokumentation der 
Verfahren. 
 
„Datenschutz wird gerade im Marketing immer wichtiger. Dafür 
benötigen wir im Fachbereich professionelle Unterstützung von 
Experten. Dabei hat sich für uns die Nutzung der Eusuro-
Datenbank als äußerst hilfreich erwiesen - die Prozesse werden 
vereinfacht, die Usability ist hervorragend, und die 
Dokumentation an einer zentralen Stelle macht das ganze sehr 
übersichtlich“ 
- A. Esslinger, Manager Marketing Concepts & Content 
 

Die SICK AG setzt seit mehreren Jahren erfolgreich 
dieses Workflow Tool ein. Die Eusuro GmbH 
entwickelt es weiter, vertreibt die Anwendung und 
passt sie an geänderte gesetzliche Vorgaben an. 
 
"Ich sehe erhebliche Vorteile in der Organisation des 
betrieblichen Datenschutzes mit dem Lotus Notes basierten 
Workflow" 
- A.Teuscher, Leiter Konzerndatenschutz /CISO SICK AG 

Die Herausforderung 
 
Über 130 Verfahren müssen in 
einem Verfahrensverzeichnis 
übersichtlich hinterlegt sein. Der 
DSB erstellt die Verfahren 
zusammen mit dem 
Verantwortlichen der 
Fachabteilung und nimmt sie 
nach Prüfung auf Konformität mit 
dem BDSG ab.  
Jedes Verfahren muss den 
aktuellen Gegebenheiten des 
Geschäftsprozesses 
entsprechen, der 
Datenschutzbeauftragte dringt 
auf ein aktuelles 
Verfahrensverzeichnis 
 
 

Die Lösung 
 
Die SICK AG setzt die 
Anwendung "Eusuro Data 
Privacy" ein. Auf Basis der 
weltweit vorhandenen Lotus 
Notes Infrastruktur werden die 
Verfahren in einem 
vorgegebenen Ablauf erstellt, 
eingereicht und abgenommen. 
Nach einem Jahr wird das 
Verfahren automatisch wieder zur 
Überarbeitung an den 
Verantwortlichen der 
Fachabteilung gesendet. 



 

Die Funktionalität der Lösung geht weit über die Organisation 
der Verfahren hinaus. Auch T&O Maßnahmen und ADV's 
werden vom Workflow- Prozess erfasst. Verfahrensanweisungen 
und individuelle Texte zum Umgang mit der Anwendung und 
Anlagen können hinterlegt werden und nicht zuletzt die 
Vorlagenfunktion vereinfacht die Erstellung neuer Dokumente. 

 
Verfahren, Auftragsdatenverarbeitungsverträge und 
T&O-Maßnahmen auf einen Blick - nach Gesellschaft, 
nach Status oder nach Kategorien 
 
Diese übersichtliche Darstellung hilft dem 
Datenschutzbeauftragten, den Überblick über die Fülle der 
Dokumente und somit auch über die datenschutzrelevanten 
Prozesse zu behalten. Die Fachabteilungen profitieren jedoch 
ebenfalls erheblich, da sich die Verantwortlichen schnell einen 
Überblick über diese Thematik verschaffen können, auch wenn 
der Datenschutz keine zentrales Thema ihrer täglichen 
Aufgaben darstellt. 
 

Mehrsprachig und mandantenfähig 

 
Das Tool bringt eine eigene Sprachsteuerung für die 
Feldbeschreibungen mit. Aktuell sind Deutsch, Spanisch und 
Englisch verfügbar, was jedoch leicht um weitere Sprachen 
erweitert werden kann. Es können beliebig viele Mandanten 
angelegt werden, um die Struktur der Tochtergesellschaften 
abzubilden. 

 

Sicherheit 
 basiert auf dem Lotus Notes 

Sicherheitsstandard  
 rollenbasiert  
 zentraler und dezentraler 

Zugriff möglich 
 Offlinenutzung 
 Statusänderungen werden 

protokolliert 
 Zugriff wird bis auf die 

Dokumentenebene, 
passgenau für jeden Leser 
und Autor, durch den 
Verfahrensverantwortlichen 
gesteuert 

 

Vorteile 
 Der organisatorische 

Abstimmungsaufwand 
zwischen DSB und 
Fachabteilung wird minimiert.  

 Es entsteht ein "lebendiges" 
Verfahrensverzeichnis, was 
jederzeit den Ist-Zustand 
widerspiegelt.  

 Die Historie jedes Verfahrens 
wird übersichtlich dargestellt. 

 Zentrale Verfahren werden 
zentral gepflegt und die 
Tochtergesellschaften nutzen 
die Verfahrensübertragung. 

 

Portrait SICK-Konzern 
 
Das 1946 gegründete 
Unternehmen mit Stammsitz 
in Waldkirch ist mit fast 50 
nationalen und 
internationalen 
Tochtergesellschaften, 
zahlreichen Vertretungen 
sowie Beteiligungen rund um 
den Globus präsent. SICK 
beschäftigt weltweit mehr als 
5.800 Mitarbeiter. 
 

Technische Details der Anwendung 
 


